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Textliche Festsetzungen  

 
1. In den allgemeinen Wohngebieten sind die Ausnahmen nach § 4 Abs. 3 Nr. 1, 4 und 5 

der Baunutzungsverordnung (Betriebe des Beherbergungsgewerbes, 
Gartenbaubetriebe und Tankstellen) nicht Bestandteil des Bebauungsplans. 

  
2. In den allgemeinen Wohngebieten können ausnahmsweise einzelne Dachaufbauten 

wie Schornsteine, Lüftungsanlagen, Solaranlagen, Treppenhäuser und 
Aufzugsanlagen bis zu einer Höhe von 2,0 m über der Oberkante der Decke des 
obersten Geschosses zugelassen werden, wenn sie hinter einem Neigungswinkel von 
maximal 45° gemessen von der Baugrenze zurück bleiben. 

  

3. Als zulässige Grundfläche wird die im zeichnerischen Teil festgesetzte überbaubare 
Grundstücksfläche festgesetzt.  

  

4. Im allgemeinen Wohngebiet WA 1 kann die im zeichnerischen Teil festgesetzte 
Grundfläche ausnahmsweise durch die Grundflächen von Balkonen, Erkern, 
Treppenhäusern und ähnlichen Vorbauten bis zu einer Grundfläche, die einer 
Grundflächenzahl von 0,5 entspricht, überschritten werden.  

  

5. Im allgemeinen Wohngebiet WA 2 kann die im zeichnerischen Teil festgesetzte 
Grundfläche ausnahmsweise durch die Grundflächen von Balkonen, Erkern, 
Treppenhäusern und ähnlichen Vorbauten bis zu einer Grundfläche, die einer 
Grundflächenzahl von 0,7 entspricht, überschritten werden.  

  

6. Im allgemeinen Wohngebiet WA 1 darf die zulässige Grundfläche durch die 
Grundflächen von Terrassen, Zufahrten zu Tiefgaragen sowie baulichen Anlagen 
unterhalb der Geländeoberfläche, durch die das Baugrundstück lediglich unterbaut 
wird, bis zu einer Grundfläche, die einer Grundflächenzahl von 0,9 entspricht, 
überschritten werden. 

  

7. Im allgemeinen Wohngebiet WA 1 ist auf den Flächen F,G,H,J,K,F und L,M,N,O,P,L 
bis zu einer baulichen Oberkante von 59,3 m über NHN ein weiteres Geschoss 
zulässig, wenn es weniger als zwei Drittel der Grundfläche des darunter liegenden 
Geschosses aufweist und entlang der Linien F,G,H und L,M,N um mindestens 1,5 m 
und entlang der Linien F,K und N,O um mindestens 2,0 m von der Baugrenze
zurückgesetzt ist. 

  

8.  Im allgemeinen Wohngebiet WA 1 ist ein Vortreten von Gebäudeteilen vor die 
Baugrenzen nicht zulässig. Ausnahmsweise kann ein Vortreten von Gebäudeteilen bis 
zu einer Tiefe von 1,5 m, wenn pro Geschoss max. ein Drittel der Breite der jeweiligen 
Außenwand in Anspruch genommen wird, in den im Folgenden beschriebenen 
Bereichen zugelassen werden:  

  - für Balkone entlang der Linien F,G und M,N, 

  - für Balkone, Erker, Treppenhäuser und ähnliche Vorbauten entlang der Linien I,J,K 
und O,P,Q, 

  - für Balkone der Bebauung entlang der Fläche B, jeweils an der dem Innenhof und der 
der Fläche B zugewandten Fassaden. 

  

9.  Im allgemeinen Wohngebiet WA 2 ist ein Vortreten von Gebäudeteilen vor die 
Baugrenzen nicht zulässig. Ausnahmsweise kann ein Vortreten von Gebäudeteilen bis 
zu einer Tiefe von 1,5 m, wenn pro Geschoss max. ein Drittel der Breite der jeweiligen 
Außenwand in Anspruch genommen wird, in den im Folgenden beschriebenen Bereich 
zugelassen werden:  

  - für Balkone, Erker, Treppenhäuser und ähnliche Vorbauten entlang der Linie R,S,T. 

  
10. In den allgemeinen Wohngebieten sind auf den nicht überbaubaren 

Grundstücksflächen Garagen und Stellplätze unzulässig. Dies gilt nicht für 
Tiefgaragen. 

  

11. Die Einteilung der Straßenverkehrsflächen ist nicht Gegenstand der Festsetzung.  

  

12. Die Geltungsbereichsgrenze zwischen den Punkten C,D,E ist zugleich Straßen-
begrenzungslinie. 

Zu diesem Bebauungsplan gehört ein Grundstücksverzeichnis
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für die Grundstücke 
 

Alexandrinenstraße 79 und 80, 
Stallschreiberstraße 17-32, 
die Flurstücke 222 und 250 

sowie die Alexandrinenstraße zwischen 
Stallschreiberstraße und Sebastianstraße 

und die Stallschreiberstraße zwischen Alexandrinenstraße 
und Stallschreiberstraße 32 

 

im Bezirk Mitte, Ortsteil Mitte 

planfestgestellte Anlage der Straßenbahn
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Zugrunde gelegt sind die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 23. Januar 1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt geändert

durch Artikel 2 des Gesetzes vom 11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548) und die Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBl. I S. 58)
die durch Artikel 2 des Gesetzes vom 22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509) geändert worden ist.

Fachbereich Kataster und Vermessung

Fachbereichsleiter

Bezirksamt Mitte von Berlin
Abt. Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Ordnung

Fachbereich Stadtplanung

Fachbereichsleiterin

Stadtentwicklungsamt

Bezirksstadtrat
Der Bebauungsplan wurde

Die Bezirksverordnetenversammlung hat den Bebauungsplan

Bezirksamt Mitte von Berlin

Stadtentwicklungsamt
Fachbereich Stadtplanung

Fachbereichsleiterin

Bezirksamt Mitte von Berlin

Bezirksstadtrat

Aufgestellt: Berlin, den 06.07.2016

Willamowski Laduch

in der Zeit vom 11.07.2016

Smentek

Abt. Stadtentwicklung, Soziales und Gesundheit

bis einschließlich 11.08.2016 öffentlich ausgelegt.

Der Bebauungsplan ist aufgrund § 10 Abs.1 des Baugesetzbuchs in Verbindung mit § 6 Abs.3 Satz 1 und mit § 11
Abs. 1 des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs durch Verordnung vom heutigen Tage festgesetzt worden.   

am 22.06.2017 beschlossen.

Berlin, den 13.07.2017

Laduch

Berlin, den 22.08.2017

stellv. Bezirksbürgermeister

Gothe Gothe

Die Verordnung ist am 12.09.2017 im Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin auf S. 438  verkündet worden.

                                                                                                                                                    
  

17. Die Flächen zum Anpflanzen entlang der Stallschreiberstraße sind gärtnerisch 
anzulegen und zu unterhalten. Die Bepflanzungen sind zu erhalten. Die Verpflichtung 
zum Anpflanzen gilt nicht für Terrassen, Wege und Fahrradabstellanlagen.  

  

18.  Die Fläche zum Anpflanzen entlang Alte Jakobstraße ist gärtnerisch anzulegen und zu 
unterhalten. Die Bepflanzungen sind zu erhalten und bei Abgang nachzupflanzen. 

  

19. In den allgemeinen Wohngebieten sind die Dächer als Flachdächer oder flachgeneigte 
Dächer mit einer Dachflächenneigung von nicht mehr als 20 ° auszubilden. 

  

20. Dachflächen, und zwar 

  - oberhalb einer OK von 56,0 m über NHN der Bebauung entlang der Stallschreiber-
/Alexandrinenstraße und 

  - oberhalb einer OK von 53,0 m über NHN der Bebauung entlang der Fläche B, 

 sind extensiv zu begrünen; dies gilt nicht für technische Einrichtungen und
Beleuchtungsflächen. Der Anteil der technischen Einrichtungen und
Beleuchtungsflächen darf höchstens 30 % betragen. Die Bepflanzungen sind zu 
erhalten. 

  

21. Dachflächen, und zwar  

  - unterhalb einer OK von 56,0 m über NHN der Bebauung entlang der 
Stallschreiberstraße und 

  - unterhalb einer OK von 53,0 m über NHN der Bebauung entlang der Fläche B, 

 sind extensiv zu begrünen; dies gilt nicht für technische Einrichtungen, 
Beleuchtungsflächen und Terrassen. Der Anteil der technischen Einrichtungen, 
Beleuchtungsflächen und Terrassen darf höchstens 70 % betragen. Die Bepflanzungen 
sind zu erhalten. 

  

22. Innerhalb des allgemeinen Wohngebietes WA 1 muss die Erdschicht über Tiefgaragen 
mindestens 0,6 m betragen. Die mit der Erdschicht zu überdeckenden Flächen sind 
gärtnerisch anzulegen und zu unterhalten. Die Bepflanzungen sind zu erhalten und bei 
Abgang nachzupflanzen. Die Verpflichtung zur gärtnerischen Anlage sowie zur 
Aufbringung einer Erdschicht gilt nicht für Wege, Zufahrten und Terrassen sowie für 
untergeordnete Nebenanlagen im Sinne des § 14 Abs. 1 Satz 1 der 
Baunutzungsverordnung. 

  

23. In den allgemeinen Wohngebieten ist eine Befestigung von Wegen und Zufahrten nur 
in wasser- und luftdurchlässigem Aufbau herzustellen. Wasser- und Luftdurchlässigkeit 
wesentlich mindernde Befestigungen wie Betonunterbau, Fugenverguss, 
Asphaltierungen und Betonierungen sind unzulässig. Ausgenommen von dieser 
Festsetzung sind die Flächen A und B sowie die Zufahrten zu den Tiefgaragen. 

  
24. Die Fläche A ist mit einem Gehrecht zugunsten der Allgemeinheit und einem 

Leitungsrecht zugunsten der zuständigen Unternehmensträger zu belasten. 

  

25. Die Fläche B ist mit einem Geh- und Radfahrrecht zugunsten der Allgemeinheit und 
einem Leitungsrecht zugunsten der zuständigen Unternehmensträger zu belasten. 

  
Hinweis:  
1.  Bei Anwendung der textlichen Festsetzung 17 wird die Verwendung von Arten der 

beigefügten Pflanzliste A und bei Anwendung der textlichen Festsetzung 18 die 
Verwendung von Arten der beigefügten Pflanzliste B empfohlen.  
 

2. Im Geltungsbereich des Bebauungsplans haben sich seit der Öffentlichkeitsbeteiligung 
gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch Flurstücke geändert. 

                                                                                                                                                    
  

13. In den allgemeinen Wohngebieten sind auf den nicht überbaubaren 
Grundstücksflächen Nebenanlagen im Sinne des § 14 Baunutzungsverordnung, von 
denen Wirkungen wie von Gebäuden ausgehen, unzulässig. 

  

14. Im allgemeinen Wohngebiet WA 1, auf der Fläche UVWXU, dürfen nur Wohngebäude 
errichtet werden, bei denen ein Anteil von mindestens 25 % der in den Gebäuden 
errichteten Wohnungen mit Mitteln der sozialen Wohnraumförderung gefördert werden
könnten. Ausnahmsweise können Wohngebäude ohne förderungsfähige Wohnungen 
zugelassen werden, wenn der nach Satz 1 erforderliche Mindestanteil in einem 
anderen Gebäude innerhalb dieser Fläche erbracht wird. 

  

15. Im allgemeinen Wohngebiet WA 2 dürfen nur Wohngebäude errichtet werden, die mit 
Mitteln der sozialen Wohnraumförderung gefördert werden könnten.  

  

16. Im Geltungsbereich des Bebauungsplans ist nur die Verwendung von Erdgas oder 
Heizöl EL als Brennstoff zugelassen. Die Verwendung anderer Brennstoffe ist dann
zulässig, wenn sichergestellt ist, dass die Massenströme von Schwefeloxiden,
Stickstoffoxiden und Staub, bezogen auf den Energiegehalt des eingesetzten
Brennstoffs vergleichbar höchstens denen von Heizöl EL sind. 

Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt 
dieser Abzeichnung mit dem Inhalt der Urschrift 
des Bebauungsplans I-14a, 
festgesetzt am 22.08.2017, übereinstimmt. 
 
Berlin, den 10.10.2017 
Bezirksamt Mitte von Berlin 
Abt. Stadtentwicklung, Soziales und 
Gesundheit - Stadtentwicklungsamt 
FB Kataster und Vermessung   
 

     Elsner 
 
     Im Auftrag 

Abzeichnung


